
Biographien

1953 Stellvertreter des Vorsitzenden des Rates des Stadtkreises 
Wismar. Seit Ende 1953 Direktor der Industrie- und Handels
kammer des Bezirkes Rostock. Seit 1953 Mitglied der Volkskam
mer (1954—1958 Mitglied des Ständigen Ausschusses für Wirt
schafts- und Finanzfragen), Mitglied des Bezirksausschusses Ro
stock der Nationalen Front des demokratischen Deutschland sowie 
Vorsitzender des Bezirksverbandes Rostock und Mitglied des 
Zentralvorstandes der LDPD. 1955 KB.
1954 Ehrenzeichen für Deutsch-Sowjetische Freundschaft II.Stufe.

EBERT, Friedrich. Berlin. Oberbürgermeister von Groß-Berlin. 
SED-Fraktion. Stellvertreter des Präsidenten der Volks
kammer.

Geboren am 12. 9. 1894 in Bremen. Buchdrucker. 1919 Redakteur 
der sozialdemokratischen Presse. 1928—1933 Mitglied des Reichs
tages. Illegale antifaschistische Tätigkeit; Haft und Konzentra
tionslager Oranienburg, Börgermoor, Lichtenburg. 1945 Landes
vorsitzender der SPD in Brandenburg. 1946 SED-Landesvorsit- 
zender in Brandenburg und Präsident des Landtages Branden
burg. Seit 1948 Oberbürgermeister von Groß-Berlin. Seit 1950 
Mitglied und Stellvertreter des Präsidenten der Volkskammer. 
Mitglied des Politbüros des ZK der SED und des Büros der Be
zirksleitung Groß-Berlin. Präsident des Deutschen Städte- und 
Gemeindetages.
Karl-Marx-Orden, Vaterländischer Verdienstorden in Gold, Or
den des Staatsbanners der Koreanischen Volksdemokratischen Re
publik, Ehrenzeichen für Deutsch-Sowjetische Freundschaft I. Stu
fe, Ernst-Moritz-Arndt-Medaille, Medaille für Kämpfer gegen 
den Faschismus 1933—1945, Medaille für Teilnahme an den 
bewaffneten Kämpfen der deutschen Arbeiterklasse in den Jah
ren 1918-1923.

EICHHORN, Rudolf, Ingenieur. Dresden. Stellvertreter desVor- 
sitzenden des Rates des Bezirkes Dresden und Bezirksbau
direktor.
CDU-Fraktion.

Geboren am 23. 4. 1921 in Dresden als Sohn eines Baumeisters. 
Grundschule und Oberrealschule in Dresden. 1938—1939 Maurer
lehre. 1939—1944 Staatsbauschule für Hoch- und Tiefbau, Dres
den; Abschluß-Examen als Ingenieur für Hochbau. Kriegsdienst, 
Gefangenschaft. 1946 CDU. 1946—1956 Bauingenieur, Hauptab
teilungsleiter, technischer Direktor; 1956 Leiter der Vorplanung 
(Technische Hochschule Dresden). Seit 1956 Stellvertreter des
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